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Nr. 732. Dienſtag, 18. Oktober 1881. 
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izen ſeſt Not. v. 17. J Spiritu i t. v. 17. AA In ferien 

8 5 5 ren 238 5056 1 Ion reg 9 50 55 10. Danzig, 17. Oktober. [(Getreide⸗Börſe.] Wetter: vers 
April⸗ Nai 226 50 226 50 per — — — * 18 x auen Aer 0 
Rongen ſeſt 2 75 85 7 b 5 109 8 60 Nee wie Rau ir en die nn bellen Qualitäten 
Aktober 193 —192 75 Hktobe⸗ November 5 52 50 [doch ſchloß der Markt merkbar recht matt. Die Zufuhr war ſehr reich⸗ 
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Fate november 17 80454 November Dezember 53 — 53 40 lich und find 1800 Tonnen im Ganzen gehandelt. Bezahlt wurde für 
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Oktober⸗November 53 80 53 50] Oktober⸗November 149 — 148 501 „Nekbuns 492 — bis 22 hochbunt gla i 

3 ER 10 fi — — 1183 Pfd. 230—235 M., weiß 125/6 Pfd. 225 N., für ruſſiſchen abs 
April⸗Mai 55 50 55 40 Kündig. für Roggen D Ifallene 116 Pfd. 195, 204 M. roth 122-198 Biß. 205 bis 213 W. 


Kürndig. Spiritus — — | 
— — beſſeren 29131 Bid. 215—218 M., roth milde 129, 130 Pfd. 213 


Mürkijch⸗Boſen E. A 33 — 33 — ] Ruff. Präm⸗Ant 1866 148 751148 90 bis 220 M. bunt und abfallend 115 Pfd. 204 M., rothbunt 125—130 

do. Oben rior. 104 801114 75 Bol Prop B. 120 120 — Pfd. 215221 M., gut bunt 126129, Bid. 213— 223 M., bellbunt 

Berg. Märk. E. Akt. 122 69 122 90 Fomirtöſchitl. B. A. 76 —| 76 5830 Theil bejegt 125—130 Pfd. 218228 M. bochbunt 130 —133 Pfd. 

Sberſchleſiſche , A 247 — 247 75 Posener Spritfabrit 52 2582 25 230233 M., weiß 126—130 Pfd. 230—235 N. ver Tonne. Termine 

Kronpr,Nudolf. E. 73 80 73 80 Reichsbank. . 154 153 40 fester. Tranſit Oktober 224 M. bez., Oktober⸗November 2174 M. bez., 
Elben 67 10 67 25 Deutſche Bank Act 172 25 172 50 April Mai 215 M. bez Regulirungspreis 223 M 


7 10 77 — His Kommanv. ⸗A. 251 501252 10 f P M 
Ungar. 5% Papier. 7 5 8 126 60 127 60125 Pfd. 183 M., polniſcher zum Tranſit 117—128 Pfd. 171—18 
1880 75 25 75 40 St. Pr. 101 50 105 50 M., auſſiſcher zum Tranſt, 114-124 Mo, 165-177 M, ver, Tonne. 
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Nachbörſe: Frau 610 50 Kredit 65 — preis 177 M., Tranſit 174 M. — Gerſte loko in guter Qualität 
achbörſe: Franzoſen 610 50 Kredit 50 50 Lombarden 276 110 e ie 197055 1 Pfd. 3 5 a Icine 
Galizier. Eiſen. Akt. 140 10 141 25 Ruman 63 Ani 1880 103 — 103 -—- | e z ruf: zum ran Ale 7 
be one, 24 Anl. 101 20 101 20 J Ruffiie Banknoten 218 80 218 80 Futter. 100-104 Pid. 135-130 M. per Tonne. — Hotter lolo 
Poſener 100 — 100 10 a Enyt. Anl, 1873 90 50 95 70 180 . af se ee = ie ee ie 
Foſenergtent 100 — 5 108 5 1 a 28 Y - 
Biene emtatrufe ein I die en (68 Er ruſſiſcher zum Tranſit zu 225 M. per Tonne gekauft. — Winter⸗ 


Heſterr Banknoten 173 30173 25 Poln. Liguid.⸗Pidbr. 57 10 57 1/ruſſiſe 5 
Deiterr Goldrente 81 75 81 75 1 Kredit Akt 653 501653 50 [rüb zen loco flau, extra fein ruſſiſcher brachte 233 M. per Tonne 
860er Looſe 194 50 125 — Staatsbahn ... 614 50020 — [zum Tranfit, Sommer: rufj. nach Qualität zu 210, 213, 215 M. per 
Italiener 89 50 89 80 Lombarden 277 — 287 Tonne gekauft. — Spiritus loko weichend und zu 51 M. gekauft. 
Amerik. 54fumd. Anl. LE = 8 Fondſt. ſchwach 27 ee 
Stettin, den 18. Oktober. (Telegr. Agentur.) Focales und Provinzielles. 
| AT era Not. v. ., Voſen, 18. Ottober. 
aa ſeſt n 1 3 — RER 65 60) 55 r. Die Feuerwache wurde geftern Nachmittags 3 Uhr nach dem 
Oktober⸗November 232 — 231 — loco 38 50 53 300 Hauſe Breiteſtraße Nr. 1. gerufen, woſelbſt in dem zweiten Stockwerk 
Frühjahr 2:5 50 225 50 Oktober 53 70 53 50 ſünter einem Hfen die Balken und Hr in Brand gerathen waren. 
Roggen feſt | Oktober⸗November 53 10 53 — Um jede Gefahr zu beſeitigen, wurde der Ofen abgebrochen, worauf die 
8 — Frühjahr 62 70 52 50lbrennenden Holztheile bald abgelöſcht wurden. 4 
Oktober⸗November 182 — 181 501 Petroleum . | r. Blinder Feuerlärm. Geſtern Abends 8 Uhr wurde die Feuers 
Frühjahr 170 —169 50 Oktober 8 — 3 20 wache nach dem Örunditüd Benetſanerſtraze 6 gerufen, wo ein Brand 
en aa Be ns jean an lie e e e ee 
a re SE HF ER. d 5 ervorgerufen, daß aus einem 
Oktober 54 —ı 53 751 Oktober 22 2 dortigen Dampffeſſel der Dampf abgelaſſen würde. 
r ̃7˖— — —— — e 1. Berhaftet wurde geſtern Nachmittags ein Seiler, welcher in 
Börſe zu Poſen. eine Wohnung des Hauſes Petrivlag 5 eingedrungen war, dort Skan⸗ 
Poſen, 18. Oktober. (Amtlicher Börſenbericht. kal machte und, als er endlich herausgebracht worden war, den Skan⸗ 


Roggen geſchaftslos. dal auch noch auf der Straße fortſetzte, ſo daß dadurch ein großer 

Spiritus (mit Faß). Getündigt — Liter, Kündigungspreis — Menſchenauflauf entſtand. Als er von einem Schutzmanne aufgeſordert 

ver Öfteber 52,40, per November 5150,90, — ver Dezember 50,30, wurde, ſich zu entfernen, leiftete er dieſer Aufforderung nicht Folge. 

ver Januar 50,20, per Februar 50,50, per März 50,80, April⸗Mai 51,50. ſo daß er ſchliezlich verhaftet und mittelſt einer Droichfe nach dem 
Polizeigewahrſam gebracht werden mußte. 

Poſen, 18. Oktober. [Börſenbericht. — ¹w¹ Z ——ͤ——ũ—ö¶ꝶ¹i j... 
Roggen ohne Handel. 5 72 N 75 
Spiritus matt. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis —.—, per Saal und 9 olkswirthſchaßl. 

Oktober 52.50 bez., — per November 51.00 bez. Br., per Dezember 50.40 Berlin, 17. Oktober. [Städtiſcher Zentral⸗Vieh⸗ 
bez. Br., per Januar 50,20 bez. Br., ver April⸗Mai 51.50 bez. Br. bof.] Amtlicher Bericht. Auftrieb: 2879 Rinder, 9878 
. — 8 1 nn 5 e nr Wake e 
8 2 art. noch flauer un eppender und zu noch mehr g reiſen a 

Srodukten Vorſe. der Montagsmarkt der Vorwoche. — Bei Rindern wurde nur gute 

Breslau, 17. Oktober. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) [ Waare, die nur ſehr wenig vertreten ift (von Stallvieh waren nur 
Noggen: (per 2060 Pfd.) laufender Monat höher. ‘Set. — Etr. vereinzelte Stücke am Platz), geſucht und angemeſſen bezahlt; geringere 
Abgelaufene Kündigungs⸗Sche ne —, per Oktober 178,00 bez. u. Br. per Qualitäten waren kaum an den Mann zu bringen und werden aller 
Ektober⸗November 172—173 bez, ver November⸗Dezember 170,00 Br. Vorausſicht nach einen ſehr bedeutenden Ueberſtand hinterlaſſen. 
per April⸗Ma 170,00 Br. — Weizen: Gelündigt —,— Ceniner, per Die Preiſe ftellten ſich: für Ja 56—59, Stallmaſt bis 62, IIa 46.50, 
Oktober — Gd., 225 Br. — Petroleum per 100 Kilogr. loko [IIIa 35—38, IVa 28—32 M. pro 100 Pfd. Schlachtgewicht. — Der 
u. per Oktober — Br., —.— Gd. — Hafer Gefündigt —, Cent., Auftrieb von Schweinen 3 trotzdem ſich für den Export 
zer Oktober 143.00 Br., per November Dezember 140,00 6. u. Br., per ziemlich reger Begehr zeigte, den allgemeinen Bedarf doch fo ſehr, daß 
April⸗Mai 142 Gd. — Raps elimdigt — Centner, ver Oktober das Geſchäft ſich recht langſam hinzog und die Preiſe ſich um 1—2 M. 
255 Br. 252 (Gd. -- Rüböl ſtill. Gelündigt — Ceniner, foto 54,50 pro 100 Pip. drückten. — Indeſſen kommen die Berläufer nothge⸗ 
Br., ver Okt. 53,50 Br., —.— Gd., per Okt.⸗Nov. 53,50 Br., —,— Gd., drungener Weiſe ſehr entgegen und wird deshalb der verbleibende 
ver November⸗DBezember 53,50 Br. —,— Gd., per Dezember Januar |Ueberftand vielleicht nicht ſo ſtark ſein, wie Es porerſt den Anſchein 
54,00 Br., — per April⸗ Mai 55,25 Br., —— Gd. — Spiritus gewann. — Ruſſen fehlten fait ganz, — Beſte Mecklenburger 57—58 
niedriger. Getündigt — Aer. — Abgelaufene Kündigungs⸗Scheine — [pro 100 Pfd. bei 40 Pfd. Tara pro tück, Pommern und gute Land⸗ 
ve: „ ktober 52,70—52,50 bez., per Oktober⸗November 51,60 Gd., — per ſſchweine 54—56, Senger 50.53, Serben 5356 M. pro 100 Pfd. be 
November⸗Dezember 51 Br. u. Gd., per Dezember⸗Januar 51 Br. u. Gd., 20 Proz. Tara, Bakonier 57 —58 M. bei 40—45 Pfd. Tara pro Stück 


— Kälber waren in beſter Waare wenig vertreten; dieſelbe war 
daher geſucht und erhielt 58—62, geringere 46—55, Freſſer 20—30 Pf. 
per 1 Pd. Schlachtgewicht. — Für i 

fehr ſchlecht. — Der Auftrieb war ſo koloſſal, daß der Bedarf ſich 
aus den beſſeren gut ae e Stücken reichlich deckte; ganz gute 
Waare war nicht vorhanden und ſtellte ſich der Durchſchnittspreis 
für ſchlachtbares Vieh auf 45—48 Pfennig per 1 Pfd Schlachtgewicht. 
Geringere Qualität hinterläßt jedenfalls, trotzdem ſie zu Schleuder⸗ 
preiſen angeboten wurde, ſehr bedeutenden Ueberſtand. 

* Berlin, 17. Okt. [Butterberiht von Gebrüder 
Lehmann u. Co.] Die Einlieferungen von feiner und feinſter 
Butter finden, ſoweit ſolche fehlerfrei find, fortgeſetzt ſchlanke Auf⸗ 
nahme. Erſchwerend auf den Verkauf wirken dagegen die bei vielen 
Marken hervortretenden, meiſt durch den Uebergang in der Fütterungs⸗ 
art hervorgerufenen Mängel und Abweichungen in der Qualität. — 
In Landbutter lag das Geſchäft ru und haben Preiſe dafür theil⸗ 
weiſe nachgeben müſſen. Ordinäre 5 h . 
wenig beachtet. — Wir notiren, Alles per 50 Ri'o: Feine und feinite 
Mecklenburger, Vorvommerſche und Holſteiner 120—125, Mittelſorten 
115—120, Sahnenbutter von Domänen, Meiereien und Molkerei⸗ 

Genoſſenſchaften 110—120, feine 120—125, vereinzelt 130, abweichende 
100—105 M. Landbutter: Pommerſche 100 — 105, Hofbutter 108 bis 
112, Netzbrücher 105—110, Oſt⸗ und weſtpreußiſche 98103, Hof⸗ 
butter 105 —110, Schleſiſche 95—100, feine 105.110, Elbinger 105 
dis 110, Bairiſche 90, Gebirgs⸗ 95, Thüringer 112, Heſſiſche 110 bis 
St 2 9 115—120 M. — Galiziſche, Ungariſche, Mähriſche 


® Dresden, 15. Oktober. [Produkten Bericht von 
Wallerſtein und Mattersdorff.] Obſchon Berlin in den 
letzten Tagen feftere Tendenz für Getreide meldete, blieb hier die Stim⸗ 
mung durchaus luſtlos. Weizen wie Roggen, N 
gend offerirt ſind, waren ſelbſt bei Preisermäßigungen nicht 
und dürften Geſchäfte kaum zu Stande gekommen ſein. 

Wir notiren: Weizen inländ. weiß 235—243 Mark, 
230 bis 238 Mark, do. fremder weiß 240.248 M., e 
230—243 M. No 955 55 inländiſcher 183 bis 198 M., do. galiz., 
ruſſiſcher 182—190 M., 3 M. Gerſte inlän⸗ 


zu plaziren 


do. gelb 


ſſſcher 142—150 M. Mai 
150 bis 153 ee 

* Wien, 17. Okt. [Ausweis der öſterreichiſch⸗ran⸗ 
zöſiſchen Staatsbahn! vom 8. bis zum 14. Oktober 742,203 Fl., 
Mindereinnahme 6391. 

V. Ein Verfahren, Zeuge von Kattun zu waſchen. Bekannt⸗ 
lich verlieren gedruckte Zeuge bei der Wäſche die Farbe und zwar nur 
aus dem Grunde, weil die verschiedenen Beizen, wodurch die Farben 
im Zeuge feſtgehalten werden, durch die in der Seife enthaltenen al⸗ 
kaliſchen Bestandtheile eine Veränderung erleiden. Man muß daher ver⸗ 
meiden, beim Waſchen folder Stoſſe Seife anzuwenden vielmehr kann 
als ein gutes Erſatzmittel für dieſelbe Weizenkleie empfohlen werden. — 
Man macht, möglichſt in einem kupfernen Keſſel — Flußwaſſer heiß, 

chüttet dahinein etwa den achten Theil vom Gewichte der zu waſchenden 

euge Weizenkleie, und bringt in dieſe Miſchung, nachdem man fie gut 
umgerührt hat, die Kleider hinein, wobei man dieſelben mit einem Holz⸗ 
abe ſehr oft umdrehen muß. Nachdem die Flüſſigkeit zum Sieden ge⸗ 
ommen iſt, läßt man ſie abkühlen, wäſcht die Kleidungsſtücke alsdann 
darin aus, ſpült fie im Fluß waſſer nach und trocknet fie. — Auf dieſe 
Weiſe erhält man Kattun⸗ und Mouſſelinkleider ſo rein, als ob ſie mit 
Seife gewaſchen wären, während die Farbe derſelben auch nicht um ge: 
ringſten verändert worden iſt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Frankfurt a. M., 17. Okt. Die Patent⸗ und Muſter⸗ 
ſchutz⸗Ausſtellung iſt heute Mittag geſchloſſen worden. 

London, 17. Okt. Das Zentralbureau der Landliga iſt 
von Dublin nach Liverpool verlegt worden. Der Deputirte 
Arthur O'Connor hat die Leitung der Liga übernommen. 

London, 18. Oktober. Drei Regimenter erhielten Marſch⸗ 
befehl nach Irland. Der Lordkanzler ordnete die Streichung 
Parnell's aus der Liſte der Friedensrichter der Grafſchaft 
Wicklow an. Weiteren Nachrichten zufolge fanden geſtern in 
Dublin neue Ruheſtörungen ftatt. Die Volksmenge warf die 
Fenſter einiger mißliebiger Zeitungs⸗Redaktionen ein und zwang 
die Polizei durch Steinwürfe, ſich zurückzuziehen. Nach Mitter⸗ 
nacht wurde Militär aufgeboten. 

Limerick, 17. Okt. Die Ruheſtörungen erneuerten ſich 
heute Abends, f Sch | 
Zweigvereins der Landliga ins Gefängniß abführte. Eine zu⸗ 
ſammengelaufene Menge warf unausgeſetzt mit Steinen und 
fuhr auch damit fort, 6 0 5 
eingeliefert war, ſo daß die Polizei von ihren Feuerwaffen 
Gebrauch machte; unter den Verwundeten befindet ſich auch 
eine junge Dame. Die Behörden haben ſich, da die Unruhen 
fortdauern, auf telegraphiſchem Wege eine Verſtärkung der Polizei 
erbeten. 


Verantwortlicher Redackteur H. Bauer in Poſen. 
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Hammel verlief das Geſchäft 


i 
Sorten waren gleichfalls ſtill und| — 


do. fremder gelb] den, 


als die Polizei den Schatzmeiſter des lokalen Berlin nach Thorn. 
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Petersburg, 18. Oktober. Ein Ukas des Kaiſers ent; 
hebt Walujeff auf ſeine Bitte wegen zerrütteter Geſundheit des 
Poſtens als Präſident des Miniſterkomites, des Kaukaſuskomites 
und der Bittſchriftenkommiſſion, unter Belaſſung als Mitglied 
des Reichsraths und Staats ſekretär. Zum Präſidenten des Mi- 
niterfomites ift Reutern, zum Vorſitzenden der Bittſchriftenkom⸗ 
miſſion Fürſt Dolgorufi ernannt. == 
Berlin, 17. Okt. S. M. ©. „Elifabeth”, 19 Geſchütze. Komman⸗ 
dant Kapitän zur See Hollmann, iſt am 16. Oktober er. von Kiel nach 
Plymouth in See gegangen. - 
Plymouth, 17. Okt. Der Hamburger Poſtdampfer „Weſtphalia“ 
iſt hier eingetroffen. 

Newyork, 17. Okt. Der Damofer „Italy“ von der National⸗ 
Dam fſchiffs⸗Kompagnie (C. Meſſing'ſche Linie) iſt hier eingetroffen. 
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Augekommene Fremde. 
Posen. 18. Oktober. 


Mylius' Hotel de Dresde. Frau Regierungspräſidentin 
v. Sommerfeld aus Arolſen. Rittergutsbeſitzer Lehmann aus Nitſche, 
Rittergutspächter Jacoby aus Jankowice. Premier⸗Lieutenan Schultz 
v. e aus Liſſa, Opernſängerin Fräulern v. Wülfinghoff aus 
Breslau, Adminiſtrator Gründler aus Damig, die Kaufleute Katz, Kan⸗ 
torowic, Hoffmann, Zindler, Krauſe, Guttsmann und Pollack aus 
Berlin, Kalthoff aus Haspe und Kieſelich aus Frankfurt a. Vi. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Frau v. 
Turno aus Obiezierze, Zeyſing aus Mur. Goslin, Frau Lewandowska 
neſtb Fam. aus Jezewo, Frau v. Chlapowska aus Karezewo, Gräfin Plater 


welche ſtark und drin⸗ nebſt Sohn aus Prochy, v. Dobrowolski aus Polen, v. Szoldrski aus 


Popowo und Biberfeld nebſt Frau aus Lila. 

Buckow's Hotel de Rome. Adminiſtrator Priſcher aus 
Welna, Ober⸗Inſpektor Cattien aus Sobotka, Rentier Moris aus Dree⸗ 
die Kaufleute Schwob aus Chaux de Fonds, Segell, Notbgießer 
und Rothenberg aus Hamburg, Geppert aus Leipzig, Zſchetſchinyck aus 
Culmbach, Brühl aus Breslau, Griesſinger aus Eßlingen, Prager aus 
Thorn, Groner und Kerb aus Berlin, Quadflieg aus Aachen, Schug 
aus Freiberg. Redlich aus Breslau, Behrend aus Königsberg und 
EN ES TE 

Stern o te e l' Curope. Die Gutsbeſi Zalewski 
aus Rußland und Ziegler aus Treblin, Renkier Wee Mönigs⸗ 
berg, Fabrikant Herrmann aus Jeßnitz, die Kaufleute Cohn aus Halle 
a. S, Hirſch nebſt Frau aus Berlin, Lamm aus Mühlbauſen und 
Wolſenſtein aus Friedeberg. 

Arndt's Hotel (rüber Scharffenberg). Die Kauf⸗ 
leute S. Landsberger, Baruch, Haymann, S. Bock und Buchholz; aus 
Berlin Lewy aus Strzalkowo und Nathanſohn aus Lobſens, Aktuar 
Seidel aus Wreſchen, Sattler Heinrich Marx aus Ziegenhals, Fabri⸗ 
kant W. Neumann aus Berlin, Böttchermeiſter W. Groß aus Lobſens. 

J. Graetz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. De Kauf⸗ 
leute Auerbach und Palac; aus Berlin und Wrzeſzinski aus Mogilno, 
Fabrikant Radtke aus Inowrazlaw,. Oberamtmann Junski aus Jopport, 
Dr. Sauer und Techniker Huibert aus Breslau, Gensdarm Marichall 
aus Wilawiſch, Architekt Grünenthal aus Cottbus. 

Seelig's Gaſthof zur Stadt Leipzig. Die Lehrer 
Stole aus Hannover und Dietrich aus Riſchenwalde. Inſpektor Müller 
aus Buk, die Kaufleute Bol; aus Gräg, Sirzelecki aus Tremeſſen und 
Grätz aus Bulk, Wirthſchaftsbeamter Poleski aus Brieſen i. Weſtpr. 
Monteur Albes aus Frankfurt a. O., Frau Malinowska aus Komornit. 

Strom⸗Bericht 
aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. 
Pogorzelice. 


17. Oktober. [Schiffsverkehr auf dem 
nal. Vom 15. bis 17. Oktober, Mit⸗ 
Schiffer Alb. Jahnſch, XVI 30, Güter von 


Holzflößerei auf dem Bromberger Kangi: 
Von der Weichſel: Tour Nr. 441. J. Schulz⸗Bromberg für H. 
ip⸗Küſtrin und Tour Nr. 511, derſelbe für J. W. Bumke u. Co., 


* . 
Bromberger Ka 
tags 12 Uhr.] 


nachdem der Verhaftete ins Gefängniß| iind abgeſchleuſt. 


Gegenwärtig ſchleuſt Tour Nr. 442, C. Stoltz⸗Drieſen. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 17. Oktober Mittags 0,8) Meter. 
8 . > Morgens 0,82 


- Mittags 0,82 
Druck und Verlag von W. Decker 
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& Comp. [E. Röſtel] in Poſen. N 


